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 	 09:30 – 11:00	 Das Kind in der Orthopädie/Unfallchirurgie: 
		  Kleiner Patient mit besonderen Ansprüchen

	   Vorsitz:	 Döderlein L. (Aschau), Steinecke Ulrike (Köln) 

		  Der Kinderrücken
		  Mellerowicz H. (Berlin)

		  „ ...es wächst sich nicht aus, sondern ein...“. 
		  Symmetriestörung im Säuglingsalter 
		  und mögliche Folgen
		  Mecher Frauke (Meine)

		  Der Kinderfuß (Übersichtsreferat)
		  Hefti F. (Basel)

		  Dreidimensionale, manuelle Fußtherapie 
		  auf neurophysiologischer Grundlage, 
		  auch als Kombination mit Ponseti
		  Zukunft-Huber Barbara (Biberach)

		  Diskussion

		
	 11:30 – 12:30 	 Brennpunkt: Wirbelsäule I

	   Vorsitz:	 Psczolla M. (Oberwesel), Steinecke Ulrike (Köln)

		  OP-Technik: Ventrale und Dorsale Stabilisation
		  bei Brust- und Lendenwirbelverletzungen 
	 	 Hauck S. (Murnau)

		  Physiotherapeutische Interventionen 
		  nach ventraler und dorsaler Stabilisation 
	 	 Ernst U. (Murnau)

		  Diskussion

Innovation Sicherheit Zuverlässigkeit
                 Freitag, 29.10.2010 (Saal 43)

 	 14:30 – 16:00 	 Brennpunkt: Wirbelsäule II 

	 Vorsitz:	 Peters K. (Nümbrecht), Steinecke Ulrike (Köln)

		  Stellenwert degenerativer Veränderungen 
		  am Bewegungsapparat aus orthopädischer und 
		  physiotherapeutischer Sicht – oder: 
		  Wie weh tut „Verschleiß“ tatsächlich?“  
		  –  Kann man die Spondylarthrose „wegturnen“?
		  Schuchert J. (Rotenburg), Frehse T. (Rotenburg)

		  HWS Traumatologie
		  Knop C. (Stuttgart)

		  PT Interventionen
		  De Bruijn R. (Utrecht)

		  Diskussion 

	 16:30 – 18:00	 Rund um die Hüfte

	 Vorsitz: 	 Greitemann B. (Bad Rothenfelde), 
		  Steinecke Ulrike (Köln)

		  Gelenkerhaltende Verfahren
		  Köstler W. (Vöcklabruck)

		  Neues aus der Prothetik
		  Lohmann C. (Magdeburg)

		  Neue Hüfte, neuer Schwung !? 
		  Ist eine objektive und quantitative Beurteilung 
		  des Therapieerfolges nach H-TEP möglich?
		  Bergamo F. (Aachen)

		  Hüftbeschwerden im Sport – 
		  Intervention des Sportphysiotherapeuten
		  Mohr A. (Weissach)

		  Diskussion 
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Vorsitzende, VortragendeVorwort Kontakt Hinweise

Bergamo, Ferdinand, Helmholtz-Institut, RWTH Aachen, 
Arbeitsgruppe Biophysikalische Messtechnik, Pauwelsstr. 20, 52074 Aachen
	
De Bruijn, René, Hogeschool Utrecht, faculteit gezondheidszorg, 
Bolognalaan 101, 3584 CJ Utrecht, Netherlands

Döderlein, Leonhard, Dr. med., Behandlungszentrum Aschau GmbH, 
Kinderorthopädie, Bernauer Str. 18, 83229 Aschau

Ernst, Ulrich, BG-Unfallklinik Murnau, Physiotherapie, 
Prof.-Küntscher-Str. 8, 82418 Murnau
	
Frehse, Tomas, HKZ GmbH & Co. Betriebs KG, 
Heinz-Meise-Str. 100, 36199 Rotenburg

Greitemann, Bernhard, Prof. Dr. med., Klinik Münsterland, Rehaklinikum 
Bad Rothenfelde, Auf der Stöwwe 11, 49214 Bad Rothenfelde
	
Hauck, Stefan, Dr. med., Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau, 
Unfallchirurgie, Prof.-Küntscher-Str. 8, 82418 Murnau

Hefti, Fritz, Prof. Dr., Universitäts-Kinderspital, Orthopädie, Römergasse 8, 
4008 Basel, Switzerland

Knop, Christian, Univ.-Prof. Dr., Katherinenhospital, Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart

Köstler, Wolfgang, PD Dr. med., Landeskrankenhaus Vöcklabruck, 
Unfallchirurgische Klinik,  Dr. Bock-Str. 1, 4840 Vöcklabruck, Austria

Lohmann, Christoph H., Prof. Dr. med., Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg, Medizinische Fakultät, Orthopädische Universitätsklinik, 
Leipziger Str. 44, 39112 Magdeburg

Mellerowicz, Holger, PD Dr. med., Orthopädische Klinik und Poliklinik 
der FU Berlin, Zentralklinik Emil von Behring, Gimpelsteig 9, 14169 Berlin
	
Mohr, Alexander, PhysioAkut, Ziegelhütte 7, 71287 Weissach

Peters, Klaus M., Prof. Dr. med., Rhein-Sieg-Kliniken Nümbrecht, 
Orthopädische Klinik, Höhenstr. 30, 51588 Nümbrecht

Psczolla, Matthias, Dr. med., Krankenhaus GmbH St. Goar-Oberwesel, 
Orthopädie, Hospitalgasse 11, 55430 Oberwesel

Schuchert, Joachim, Dr. med., Herz-Kreislauf-Zentrum, 
Orthopädische und traumatologische Rehabilitation, 
Heinz-Meise-Str. 100, 31699 Rotenburg

Steinecke, Ulrike, Deutscher Verband für Physiotherapie – 
Zentralverband der Physiotherapeuten/Krankengymnasten (ZVK) e.V., 
Deutzer Freiheit 72-74, 50679 Köln

Zukunft-Huber, Barbara, Schulstr. 19, 88400 Biberach

Tagungsort  Messe/ICC Berlin, Eingang Halle 17 ”Kleiner Stern”
Hammarskjöldplatz, 14055 Berlin
Pläne und nähere Hinweise zur Anreise finden Sie auf dem Kongress-Portal 
(www.dkou.de)

Anmeldung  Die Eintrittskarte berechtigt zur Teilnahme auch am übrigen 
Kongress-Programm, weitere Einzelheiten dazu finden Sie auf dem 
Kongress-Portal. Die Kongressgebühr für PT beträgt: 
E 50,- Dauerkarte / E 30,- Tageskarte bei Anmeldung bis zum 15.08.2010
E 70,- Dauerkarte / E 40,- Tageskarte bei Anmeldung ab dem 16.08.2010
Bitte registrieren Sie sich online unter www.registration.intercongress.de 
oder fordern Sie ein Anmeldeformular bei Intercongress an.

Rahmenprogramm  Tägliche Ausflüge sowie die Kongressparty können 
ebenfalls bei Intercongress gebucht werden. Detaillierte Informationen dazu 
finden Sie auf dem Kongress-Portal.

Kinderinsel  Auf dem Kongressgelände wird parallel zum wissenschaftlichen 
Programm eine kostenlose Kinderbetreuung angeboten - weitere Einzel-
heiten entnehmen Sie bitte dem Kongress-Portal. Die Anmeldung erfolgt 
bis 2 Wochen vor Kongressbeginn direkt bei Fr. Chrominski, Kinderinsel 
Berlin GmbH Erlebniswelt, Tel. 030 4171-6928, info@kinderinsel.de.

WelcomeCard  Die Berlin WelcomeCard macht mobil: 48 Stunden (E 16,90) 
oder 72 Stunden (E 22,90) haben Sie freie Fahrt mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln in Berlin (Tarifbereich A und B) mit zusätzlichen Preisnachlässen 
im Bereich Shopping, Gastronomie, Wellness und Kultur. Nähere Information 
finden Sie auf dem Kongress-Portal; Bestellung über Intercongress.

Bahn Spezial  Für Kongressteilnehmer bietet die Deutsche Bahn Sonderkon-
ditionen an: Bundesweit von jedem DB-Bahnhof E 99,- nach Berlin und zu-
rück in der 2. Klasse (1. Klasse: E 159,-) mit Zugbindung. Es können alle Züge 
inkl. ICE genutzt werden, die Tickets gelten zwischen dem 24. und 31.10.2010 
Buchungshotline: 01805 311153, Stichwort DKOU. 

Official Airline  Die Lufthansa bietet als offizieller Partner des Kongresses 
10% Ermäßigung für die Anreise nach Berlin. Die Buchung erfolgt mit dem 
Zugangscode DEASM über www.lufthansa.com/Event-Buchung 
oder ein Reisebüro Ihrer Wahl. Nähere Informationen sind dem Kongress-
Portal zu entnehmen.

Unterkunft  Im Umkreis des Kongressgeländes wurden Hotelkontingente 
zu Sonderpreisen reserviert. Details zu den Häusern finden Sie auf dem 
Kongress-Portal. Bitte nehmen Sie Ihre Buchung unter dem 
Stichwort Intercongress schriftlich direkt im Hotel vor. 
Eine frühzeitige Reservierung empfiehlt sich, da nach dem angegebenen 
Stichtag keine Unterbringung mehr garantiert werden kann. 
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Nachdruck nur mit Genehmigung des Veranstalters)
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Liebe Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten,

gemeinsam begrüßen wir Sie zum Deutschen Kongress für Orthopädie 

und Unfallchirurgie 2010.

Nach Operationen und Verletzungen folgt die oft aufwändige 

Nachbehandlung. Sie, als Physiotherapeutinnen und Physio-

therapeuten, stellen diese Versorgung sicher. 

Gemeinsam und in enger Abstimmung mit uns Ärztinnen 

und Ärzten wurde diese Aufgabe bisher gut gelöst, 

insbesondere auch angesichts der aktuellen Herausforderungen 

der GKV und der Wirtschaftslage.

Was geht künftig besser? Was ist neu? Wo können wir vereinfachen?

Auf dem DKOU 2010 wollen wir Antworten finden und haben als 

Schwerpunktthemen „Das Kind in der Orthopädie/Unfallchirurgie“, 

„Brennpunkt Wirbelsäule“ und „Rund um die Hüfte“ gewählt. 

Diese Themen sollen in einem interprofessionellen Austausch 

zwischen Physiotherapie und Medizin diskutiert werden 

und den aktuellen Stand in der konservativen und operativen 

Medizin an der Schnittstelle zur Physiotherapie beleuchten.

Innovation, Zuverlässigkeit, Sicherheit, so das Motto des Kongresses, 

wollen wir auch künftig unseren Patienten gewährleisten. 

Mit einer zunehmenden Spezialisierung der Fachbereiche 

sind der fachübergreifende Konsens einerseits und das gegenseitige 

Verständnis in der Behandlung andererseits die Grundlage der 

suffizienten Versorgung der gemeinsamen Patienten. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des intensiven, interprofessionellen 

und kollegialen Austausches.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ulrike Steinecke				    Prof. Norbert Südkamp	

Dr. Daniel Frank				    Helmut Mälzer


